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Frühlingserwachen
Am 21. März ist Frühlingsanfang. Der Frühling ist die Zeit, in der neues
Leben entsteht. Die Menschen sind froh, dass die Tage wieder länger 
werden, und sie genießen die ersten wärmenden Sonnenstrahlen. Die
Natur belebt sich. Bäume und Wiesen werden grün, erste Blumen sprießen
und öffnen ihre Blütenblätter. Viele Tiere erwachen aus dem Winterschlaf.
Die Singvögel sind aus dem Süden zurückgekehrt. Wir hören sie morgens
vielstimmig singen und beobachten, wie sie eifrig mit dem Nestbau
beschäftigt sind. Im Frühling werden viele Jungtiere geboren. Überall ist
das Frühlingserwachen zu spüren.  
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Arbeitsanweisungen
1. Unterstreiche im Text alle Namenwörter (Substantive).
2. Schreibe sie in alphabetischer Reihenfolge auf. Wörter, die mehrmals vorkommen, müssen

nur einmal geschrieben werden. Du brauchst für die Vorarbeiten ein Notizheft.
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